
Spielt Bass, Gitarre, Schlagzeug und erzählt Geschichten. Zynisch, melodramatisch und großmäulig.
Funktioniert im Schaukelstuhl auf der knarrenden Veranda, in dunklen Spelunken und in unheimlichen
Sümpfen. Wühlt ungeniert in den Abfällen des amerikanischen Mittelwestens. Und hat Spaß daran.
Roscoe Fletcher hat eine Vergangenheit (Those Who Survived The Plague, Grant, Knallkopf) und eine
Gegenwart (Brambilla, Tupolev) und noch eine Gegenwart. 

> www.myspace.com/roscoefletcher > www.med-user.net/malus/roscoe.htm > roscoefletcher@gmx.at

Diese Band ist eigen. Roscoe Fletcher. Alte Bekannte, die dennoch etwas einen Tick Neues machen.
Punk-Menschen entdecken Surf-Sounds. Balladen. Rock ’n’ Roll. Den hatscherten Walzer. 
Lang Schluss mit (nur) schneller, lauter, härter. Aber immer noch wild und aus vollem Herzen. 
Roscoe Fletcher sind keine fertige Band, da reibt sich einiges, und das lebt. Umso besser. 
[gekürzt, richtig gestellt und vor allem frei nach Rainer Krispel im Augustin]

… eine äußerst kreative Mischung von Surfsounds mit Country, Waltz und Rock&Roll mit hohem
Partyfaktor und alten FreundInnen des Hauses an den Instrumenten. [KAPU-Zine]

„I was starvin fer some new tunage! 
AHHHHH thank ya’s IM FULL NOW! Luvin 
yer ass kickin sounds!“ (Mr. Spooky Holler]

„Dark, dreary, threatening, perfect [...] 
being called scary, from you folks, is definitely
a compliment!“ [Squeezebox Sam]

„Great tunes“ [Little Miss Risk]

„Real unique“ [Spoiled Humanic Waste]

Roscoe Fletcher’s erste 
CD „Ridin’ Shotgun“ ist 
ab 21.06.2007 erhältlich. 

12 Lieder über Hillbillies, vermisste 
Touristen und Individuen, die auf äußerst
tragische Weise die volle Wucht der 
alttestamentarischen Gerechtigkeit 
zu spüren bekommen. 

Kann bestellt werden auf www.substance-store.com

Oder bei uns um 10 € inkl. Porto (Europa) 
Werner Kohl, Vogelweidplatz 10–11/2, 1150 Wien, Autriche
roscoefletcher@gmx.at

Fotos und so auf www.med-user.net/malus/roscoe.htm


